
 

 

 

 

INFORMATIONEN ZUR BEFÄHIGUNGSPRÜFUNG 
KOSMETIK (SCHÖNHEITSPFLEGE) 

(Stand 1.1.2019) 
 
 

ZULASSUNG ZUR BEFÄHIGUNGSPRÜFUNG 
 
Als einzige Zulassungsvoraussetzung für den Prüfungsantritt ist die Volljährigkeit (vollendetes 
18. Lebensjahr) vorgesehen. 
 

INHALTE 

(Verordnung der Bundesinnung der Fußpfleger, Kosmetiker und Masseure, in Kraft getreten mit 
1.1.2018) 

Die Befähigungsprüfung Kosmetik (Schönheitspflege) besteht aus 5 Modulen. 

  

Modul 1:  Fachlich praktische Prüfung 

Das Modul 1 besteht aus einem Teil A und einem Teil B. 
Das Modul 1 Teil A ist ein einheitlicher Gegenstand, das Modul 1 Teil B besteht aus 6 Gegenständen. 

Dauer - Teil A:   1 – max. 2 Stunden 
            Teil B:   5 – max. 7 Stunden. 

Wurde eine einschlägige Lehrabschlussprüfung positiv absolviert, entfällt der Teil A des Moduls 1. 
 
Zur fachlich praktischen Prüfung sind mitzubringen: 

Behandlungsprodukte: Reinigungspräparate, Lotion, Peeling, Öle, Cremen, Maske, Packung, 
  Modellagen, Ampullen; Präparate für jeden Hauttyp 
Hilfsmittel: Pinzette, Lanzette, Comedonenheber (Doppelinstrumente), 

apparative Kosmetik – zB Frimator, Hochfrequenz, Ultraschall, 
Iontophorese, Dermabrasion 
Spatel, Schere, Modellagenzubehör, Gaze etc.; die Instrumente müssen 
desinfiziert und sterilisiert sein, ansonsten können nicht alle 
Gegenstände abgenommen werden. 

  Alkohol, Wasserstoffsuperoxyd, Desinfektionsmittel, Seife, 
  Abfalltopf, Farbe für Wimpern und Brauen, Stirnband, 
  Handtücher, Leintuch, Badetuch, Decke (Baumwolle), Arbeitsmantel. 
Präparate für Schlankheits- Kompresse, Vlies/Folie, Schwämmchen, Pads, Kleenex, Watte, Pinsel, 
Cellulite-Behandlungen: Cellulite-Präparate, Öle für Aromatherapie, Handschuhe. 
Dekorative: Sämtliche Dekor-Mittel für Tages- und Abend-Make-up, Fantasie-Make-up 
Handpflege: Handtuch, Schüssel, Manikürbesteck, Zubehör, verschiedene Lacke, 
  Öle und Cremen für die Massage, Modellagenzubehör, Packungen, 
  Lackentferner. 
Enthaarungen: Warm- und Kaltharze, Vliesstreifen, Sugaring 

Kleingeräte (soweit vorhanden), Kugelschreiber 
1 Modell für Teil A (ohne künstliche Fingernägel bzw. Kunstwimpern) 
1 – 2 Modelle für Teil B (ohne künstliche Nägel bzw. kein kräftiges Permanent make up) 
 

Modul 2:  Fachlich mündliche Prüfung 

Das Modul 2 besteht aus einem Teil A und einem Teil B und ist ein einheitlicher Gegenstand. 

Dauer - Teil A:   20 – max. 30 Minuten 
            Teil B:   30 – max. 40 Minuten 

Wurde eine einschlägige Lehrabschlussprüfung positiv absolviert, entfällt der Teil A des Moduls 2. 
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Modul 3:  Fachlich schriftliche Prüfung 

Das Modul 3 besteht aus 10 Gegenständen. 

Dauer:   5 – max. 7 Stunden 
 
 

Modul 4:  Ausbilderprüfung 

Das Modul Ausbilderprüfung berechtigt zur Ausbildung von Lehrlingen und beinhaltet pädagogische, 
psychologische und rechtliche Bereiche. 
Verschiedene schulische Ausbildungen oder abgelegte Prüfungen (z. B. Ausbildertraining im WIFI mit 
abschließendem Fachgespräch, Unternehmerprüfung etc.) ersetzen die Ausbilderprüfung. 
 

Modul 5:  Unternehmerprüfung 

Die Unternehmerprüfung beinhaltet die betriebswirtschaftlichen und rechtlichen Kenntnisse für die 
Unternehmensführung. Verschiedene abgelegte Prüfungen oder schulische Ausbildungen ersetzen die 
Unternehmerprüfung (z.B. Lehrabschlussprüfung in einem kaufmännischen Lehrberuf, Handelsschule, 
Handelsakademie, HTL etc.) 
 

ANMELDUNG 
 
Die Anmeldung ist „online“ unter www.wko.at/stmk/pruefungsanmeldung mit den erforderlichen 
Nachweisen (Geburtsurkunde, Heiratsurkunde oder gültiger Reisepass, Nachweis zur Führung eines 
akademischen Grades, Nachweis über die Ablegung einer einschlägigen Lehrabschlussprüfung etc.) bis 
spätestens 6 Wochen vor dem festgesetzten Prüfungstermin vorzunehmen. 

Dabei sollte unbedingt der gewünschte Prüfungstermin bekannt gegeben werden! 
 

KOSTEN 
 
Modul 1: Teil A €    27,-- 
 Teil B €  137,-- 

Modul 2: Teil A €    27,-- 
 Teil B €  109,-- 

Modul 3:  €    82,-- 
 
Die Prüfungsgebühr wird nach Einlangen der Anmeldung vorgeschrieben. 
Eine Einladung zur Prüfung erfolgt erst nach erfolgter Einzahlung. 
 

AUSSTELLUNG BEFÄHIGUNGSPRÜFUNGSZEUGNIS 
   
Alle Module können in beliebiger Reihenfolge abgelegt werden. Für jedes positiv absolvierte Modul wird 
ein Modulzeugnis ausgestellt. Nach Absolvierung bzw. Ersatz aller Module, wird Ihnen von der 
Meisterprüfungsstelle ein Gesamtzeugnis ausgestellt. 
 

AUSKÜNFTE 
 
Heidelore Fenz 
Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer Steiermark 
8010 Graz, Körblergasse 111 – 113 
T  0316/601-474 
F  0316/601-253 
E  heidelore.fenz@wkstmk.at 
W  wko.at/stmk/meister 
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